
Lecha Patriot.
Xiegell'ahn Unglück.

Am letzten Freitag ereignete sich auf der Lecha
Valley Eisenbahn zwischen hier und Mauch-Chunk
folgender Vorfall, der sehr ernstliche Folgen hät-
te nach sich ziehen können: Als nämlich der des
Morgens ausgehende Fracht-Zug, welchem am ge-
meldeten Tage ein Paßagier-Karren, mit ÜO Pas-
sagieren angehängt war. in die Nähe von Slätlng-
tou kam, sprang einer der Karren von der Bah»
und wurde im Stücke zertrümmert, wobei de,
Brakesmann sehr ernsthaft beschädigt wurde. Die
Lokomotive, dcr Tender und der Paßagier-Karren
sind aber glücklicher Weise auf der Bahn geblieben,
wodurch ohne Zweifel cin noch viel größeres Un-

V gluck und ganz gewiß dcr Vcrlust vvn Menschenle-
ben verhindert wurde. Man sollte doch auf deu

Niegelbahiie» alle mögliche Sorgfalt gebrauchen.

Der nächste Congrest.
Nach der Philadelphia Daily News, soll der

Senat der Vereinigten Staaten, in politischer Hin-
sicht, gegenwärtig wie solgt stehen:

Lok» FokoS 31 ?Opposition 20? Leere Stel-
len 5.

Das Haus der Nepresentaiitcn, soll nach jener
Zeitung, bestehen, aus

Loko Fokos 76?Whigs, Amerikaner und N>-
publikaner 157 ?Lacante Stellen 1.

C-Uiforina.
Der Vcr. Staaten Dämpfer Empire City ver-

ließ Aspinwall am Z. Nov. mit der Vre. Staaten
Post ?und Sl,tZsi,ooo ln Gold und 710 Pass.
welche er von dcm Pacific Posldämpfer Goldcn
Age empfing dcr Sa» Francisco am 20. ktobrr
verließ und am 2. Nov. in Panama ankam. Die
Empire City kam in Neiv-Aork an am l!i. Nov.
Nachmittags. Sie hatte untcrwegs starke Nord-
vsiwinte.

Artansas.

veno abgeschafft.

Ncu.H.'.i»ps.t'ire.
Am l lten Dieses ist iu 9ku - Hampschire eine

Lokv Foko Staats Convention gehalten worden,

thei sül die nächste Presidentcnstelle er»a»nt wurde.

Harter, welche seit dem Späijahr
von 185.! in dem Gefänguisse von Hmitiiigdon
Cau ity unter Todesurtheil saß, für den Mord ih-
res Galten und nachher Schwester, durch
Vergiftung, stirb neulich in ihrer Gefangenschaft.
Sie wir 65 Jahre alt, als sie das erste dieser
scheußlichen Verbrechen verübte.

LS-Än Bcttler erhielt von einem Geizhalz ei»
Stück Kuchen, und wollte es ln die auf dem Tische
'.icgcttde Zeitung wickeln. ~Mcin Gott!" rics
dcr Geizhals aus, ,»ich habe sie ja noch nicht gele-
sen."??Ei was" crwicdeite der Arme, ~wr»»
Sic Jemand ctwaS geben, so gehört cS in die Zei-
tung."

lüZ-M aryland Senator. Ei»
Waschiiigton Coire'pvndent einer Neuyork Zeitrmg
tagt, das« der Achtb. I. P. S!e»ncdv, oh> e Zivei-
fcl als Vereinigtei» Staate» Senator von jenem
Staat erwählt wcrdcii würde. Es wäre dicS eine
herrliche Auswahl.

kLe'Än Zeitungs-Herausgebcr truntc» in, Sü-

>i», und fordert dafür nur ein sauberes Hemd und
>in gutes Mittagessen. Er sagt er habe so lange
>»rs Versxrrchungcn gelebt, bis wirklich sein Backcn-

Vatcr starb, hmtcrließ er mir eine» ganzen Pack
Zeitungen, und ich habe dlcsc noch nicht cinmal zur
Hälsie durchgelesen."

a Bachusett s.?Gouvernör Gard-
»cr und Henry Bknckley, sind als Delegaten zu
der Einciniiati Eonvention dcr Amcrikaner vo»i
Staat Maßrchusctts rrnannt worden. Dieselbe
findet an» Ä>ste» dieses Monats statt.

LG" Die Scheuer ciner Frau Schaip, in N.u-
Jersey, uiiiveit Easton, ist vor einigen Nächten
durch Feuer zerstört worden. Ve»lust, zwischen 1

xiL-Von de» OÄ Verbrecher während des
Mvnats Octobcr in das Jersev City Gcfäugniß
?csctzt wurden, waren nur 0 in diese», Lande gcbo-
rc». 5l wa,cn Jrländcr.

»W'Ai» vorletzte» Monlag Abend kam Bar-
ney Fega» a»s der Riegelbahn Brücke in Scbuyl-
till Häven uiiter die Karren, und starb eine Stun-
de darauf an den erlittenen Verletzungen.

«S'Dtr Tag zur Hinrichtung vo» Jacob Arm-
bruster, welcher i» Bucks Cauuty der Ermordung
seiner Frau überführt wurde, ist vom Gouvcrnör
auf dcn 15tcn Februar angcfcpt.

»S'Jn dcr Libanon Caunty Court wurde Pc-
tcr Tye und Frau Namscy, der Erniordung ihres
Ehemannes Ncal Namscy angeklagt, wc.zcn man-
Minder Beweise in letzter Woche freigesprochen.

IV-TaS MaßachuseltS Haus dcr Nepresen-
tanten besteht aus über Mitglieder, und doch
find nur 38 Mitglieder des lctztcn Hauses wicdcr-
erwählt.

~S ä»>" ist todt. ?Loko Foko Zeitung.
dann, wie liebt ihr seine ?G eiste»

kl opferet" in California, Neuyork, Maßa-
chufctts und Maryland ?

Exccutorcn vvn Daniel Wcbstcrs Hin-
tcrlasscnfchast haben fcincn Crcditorcn angezeigt,
daß sie L35.180 in Händen habcn, daß seine
Schulden aber 8155,000 bctragcn.

»S-Eine Wcchselzcitung sagt: Faule reiche
Mädchen machen reiche Männer arm, und fleißige
arme Mädchen machen arme Männer rcich. Scll
i» c fäct !

Die Zahl der im verflossenen Jahre in den
Ver. Staaten durch ?Eisenbahn-Accidents" ge-
tödteten und schwer verwundeten Personen beträgt
nicht mehr als 1587.

nrd. Carolina. Eine neuliche
StaatS-Convention dcr Amerikaner in Nord-Ca-
rolina, hat ebenfalls alle Geheimniße der Orden
in jenem Staat abgeschafft.

»S'ln Louisiana und Mississippi haben tri dcn
peulichcn Wahlen die LekoS gesiegt.

TelegraphifchtZ.
Nov. Die Wcrkstellen die zur

Erie-Caunty-Pcnitentiary gehöre», brannten die-
sen Morgen ab. Verlust?t7,ooo.

9. Nov. Der Proveller Finley
erplodirte gestern Morgen in Port Stanley, Ca-
nada West. Der Hintere Theil des Schiffes wur-

de zerschmettett und es sank sogleich in lO Klafter
tiefes Wasser. Sieben Männer und ein Frau-
euSzininier verloren dabei ihr Leben. Fünfzehn
retteten sich durch Anklammern an Tbeile des

Schiffes, bis sie von einem Schooner ausgenom-
men wurden.

Pittöbmg, 10. Nov. Die Strafzeit der
Wirthe, welche wegen Uebei tretung des Tempe-
renzgefetzes verurtheilt waren, ist heute aus. Die
Gefangenen wurden unter dem Jubel des Volkes
aus dem Gefängnißr und durch die Hauptstraße»
geführt. Es heißt, daß alle hiesigen Liquor-

Händler fortfahren werden, gegen das Gesetz <u
verstoßen, weil die Klagen vvn den Merichlshö-
fcn sich so häufen, daß dieselben fie nicht alle erle-

Neu C)i-lc.'.»iV >l). ?kov. Bei Fort Bel-
knap fand ein Treffen statt zwischen den Dela-
wares m>d ComancheS, worin 7 von dcn letzteren
blieben.

Ein Vertrag ist mit den ComancheS in New-
und Nordmexiko abgeschlossen.

Tic Indianer haben in letzterer Zeit mancher-
lei Unfug an de» Gränzen getiicben.

lO. Nov. Die Depeschen
von Buchanan bestätigen, daß er England am 9.
Nov. ».'.ch diesemContinent verlassen wird. Seine
Mission ist demnach zu Ende.

2!>altin«>?re, 11. Nov. Der Nichmond En-
quirer stellt in offiziöser Weife das Gerückt in Ab-
rede, daß Virgiuien nicht >m Stande sein würde,
d e Januar-Interessen auf seine Obligationen zu
bezahlen.

Rc>>»e, 12. ?!ov. Heute Morgen platzte die
Damvfmaschinc einer Sägemühle an der Utica-

! Äraße, ?!. 1., wodurch zwei Menschen ihr Leben
verloren.

Roclitsler, 12. Nov. Diesen Abend gerieth
ein Fracht- und Vieh-Zug der Ccntral-Eisenbahn
vier Ä)tc>len von unserer Stadt aus dem Geleise.

! Ls wuide dabli ein Mensch und eine betiächliicle
> Anzahl Ziindvieh geiodtet.

IVasl,i»>ztc>n, 12. Nov. Heute fand ein
laiiger Cabinetsratb statt in welchem unsere Bezie-

dcr Slj.oi>o,ol>o, welche die Ver. Staaten »och
an Mex ko schulden, verhandelt wurden. So vicl
man hört ist beschlossen worden, eine bedeutende
Seemacht im Golf von Mexico aufzustellen, um

die englische Flotte zu überwachen, und die fragli-
chen unvcrkürzt an die gegenwärtige
Regierung von Mexiko auszuzahlen.

Neuro aus '.lierit'o.
New-Ot-lesi»,. ,2. Nov. Durch das

Damvffchiff ?Orizaba" haben wir Nachrichten
aus Mcriko bis zum 8. November erhalte». Al-
sarcz behielt noch immcr die Präsidentcnschast und

hatte s.i.ren I!ca-eru»gesitz in Tilapa aufgeschla-
gen.

Eine große Anzahl Trupren stiömte in die
Stadt Mexiko und man befürchtete eine Hungers-
noth.

Der Lampfer ~Ocean Bird" kam gestern aus
Havanna mit Nachrichten vom Z. Nov. an.

l.'Z. Marines.kre-

Cntdecker, einen amerikanischen Schiffskap'tän, in
feinen .'Hechten ru schützen. Die Insel soll unge.
heure Guano-Vorräthe enthalten, die weit besser
»och sind, als aus irgend einer dcr Peruvianischen
Inseln.

U!. Nov. Der Exsreßzug von

den umgeworfen, das unterste nach oben. Ein
Pan.'rfabnkaiit M. N.UHl'urn un> John Haylor,
wurden getödt.t?ein Dutzend Personen sind ver-
wundet ?einige lebensgefährlich. Diesmal soll
ein Windstoß der M.ssethätcr fein, dcr den Zug
umgewolsen habe.

>">. Nov. Vor dem hiesige >

sters, Äiamcns Charles H. Smith, der im Jrhre
ltts2 st>»b, Haiden Bischof Laughlin von Brook-
lyn verklagt, weil drrselbe gewisse Grlindstü.ke,
welche ihr Mann besaß, im N.»»cn dcr Kirche an
sich genommen hat, unter dem Vorwande, Smith
sei nie Eigenthünicr dieser Grundstücke gewesen,
sondern die Kirche. Die Klägerin war mit dem
verstorbene» Smith 2>'s Jahre lang heimlich ver-
heirathet und hat drei Kinder vvn ihm, vvn dcnen
das älteste, ein Sohn, jetzt 23 Jahre alt ist. IZ.

IZ. Nov. Die ?Trenton State
Gazette" sagt, daß in Kurzen, eine Versammlung
vo» Personen aller Parteien abgehalten werden
solle, um eine Organisation für die Präsidenten-
wahl im Jahre 1856 Z» treffen, welche Organisa
tion sich auf folgende Grundsätze stützen soll:

1. Wiederherstellung des Missouri Kompro-
misses und Zulassung von Kansas und Nebraska

prvmisses es beabsichtigten.
2. Opposition gegen jede Einmischung vvn Sei-

ten dcr srcien Staaten in die Sklaverei in denje-
nigen Staaten, wo sic jctzt bestcht.

Z. Abänderung der NaturalisationSgesetze dcr
Vcr. Staaten, so daß ein längerer Aufenthalt als
jetzt erfordert wird, um Fremden das Stimmrccht
zu gewähren.

Substantielle Beschützung der amerikanischen
Arbeit.

l5. Nov.?ln South Danv-rS er-

schoß John Brown heute Morgen seine Schwester
und schnitt sich daraus dcn Hals ab; er starb fast
augenblicklich. Er war krank, und man vermu-
thet, daß er einen plötzlichen Anfall von Wahn-
sinn hatte.

r. Be a l e. Zahnarzt Bealt von
Philadelphia, der bekanntlich wegen Schändung
einer jungen Dame, als sich dieselbe bei einer Zahn
Operation unter dem Einflüsse von Chloroform
befand, bereits über ein Jahr im Moyamenflng
Gefängnisse zubringt, soll dem Vernehmen nach in
Kurzem von Gouv. Pollock begnadigt und seiner
Haft entlassen werden.

SV"FcttcS Bäby.?ln Bcaver Caunty,
Pa.< cristirt ein dreijähriges Bäby welches über
100 Psund wiegt und drei Fuß zwei Zoll hoch ist.-

Es mißt 41 Zoll um die Brust und 27 um den
Schenkel.

Verhaftet.
Die Ossicer Joseph Merkle und E.G. Wood,

von Philadelphia, verhastctcn letzte Woche zwei
Frauenzimmer Namens Caroline Bright, Alias
Davis und Mary Steward, unter der Anklage
der Borausgabung vo» falschem Gelde, darunter
Noten von 8M auf die Mvnigomery Caunty
Bank, und andere die von 8l in ?2<> Noten ge-
ändert waren. Es ist festgestellt, daß Mary Ste-
wa>t die Note» an Carolina Bright verkaufte
und daß beide einander ln die Hände arbeiteten.-
Die beiden unermüdlichen Ossicer begaben sich dann
nach Bristol und verhafteten einer- Menschen, der

sich dcn!)iamen Jos. Ouiglcy beilegte, als Mit-
schuldigen dcr beiden Frauenzimmer. Die Ange-
klagten halten ein Verhör vor Aldermann Free-
man, dcr sic in Crnrangelung von L1,509 Bürg-
schaft für eincn Jeden, beisträle.

Unglück
Ein Mann, Namcns ThomrZ Wrrd, welcher

auf der Columbia und Philadelphia Cisenbabn als
ein Kciltreiber angestellt war, wurde am Frevtag
vor acht Tage» ohnweit Paoli, in dessen Nach-
barschaft er wohnte, von einem Wagenzug über-

> fahren und gelöbtet. Als er einen Wagenzug auf
dem Geleise, auf wclchcm er arbeitete, sich nähern

> sah, schritt er hinüber auf das andere Geleise, ohne
l wahrzunehmen, daß cin Wagenzug von dcr c»tg> -

! gen gesetzten Züchtung heran gefahren kam. Er
! wurde von dem Ingenieur zu spät bemerkt, um die
I Lokomotive anhalten zu können, welche ihn an den

i Kopf traf und augenblicklich tödtete.

lLin Naturspiel
Eine Kuh dcr Frau Hanna Bradfon, wohnhaft

zu Eastland Hall, Little Britain Taunschip. in
Lancastcr Caunty, waif vor einige» Woche» ein

I Kalb, w.lch,'S in jeder Hinsicht am Körper wohl
I gebildet war, mit Ausnahme daß es nur drey Bei-
! ne hat ?zw'y hinten und eins vorn. Es ist wach-
send, munter und rührig «nd lanst und springt

! augenscheinlich in't so viel Geniächlichkeit und

Leichtigkeit umher, als Kälber gewöhnlich thun, die
mit der vollen Zahl von Beuieu versehen sind.

OÄ"Ein Pflanzer in Jamaika halte bcnicrlt,
daß tic Gewohnheit der Negcr, alles aufdci» Kopf

zu tragcn, sür den Körper nachlheilig sei. Er be-
stellte 100 Schubkarren, damit seine Sklaven e->

lcichtcr hättrn und gcfund blicbcn. Das Schiff
mit de» Schubkarre» kam endlich an. Der Pflan-
zer schickte sofort feine Leute hin um die gcwünsch-

lange, da kaincn die hundert Neger aiimaschnt,
Jeder seinen Schubkarren auf dem Kopfe.

! e-Ä" Mann kann sich einen ungefährcn Begriff
ron dcr Ausdehnung der Veifexigung der Staat-

es selten, daß man eine gute Stablfeder bekomnU.

eS"Ein junges Paar von Tamaqua kam am
vorletzten Samstag i» PottSvillc an, ließ sick trau-
en und fetzte am Montag Morgen mit der Nicgel-

darauf tr:f der ergrimmte Vater ein, aber zu spät
um sclne jimgfräulichc Tochter nieder zu erlangen.

gewisser Sinclair, von J.incSville, Wis-
consin. welcher' ci» Vermögen vo» Ll.'il>,tiOo he-

weil er blsürchtetc, daß er c »ist in Armuth zerathcn
möchte.

s inal 5e s bep a a r.?Jji Nord-
Billenca, Mass., lebt John Burrows mit seiner

Ä'Zer macht ihnen vieS selteirt Kunststück nach ?

! S-sie'W er ? Tie Hauptlinie der
pennsvlvanischen Staatowerke ist abcrmahz von
Gouverneur Pollock zum Verkauf ausgeboten.?
Liebhab.r kir.ncii sich bis zum 24. Tsccmber mel-
den.

N erhe » xatvet:

Zcllcr, Hr. Samuel M o hr, von Obcr Ma-
cungie, mit Miß M ary Ann M v h r, vvn
Süd-Wlu'i.huU.

G c st o r b s >i :

Aui vor! szten Donuerst 'g, i.» Lyn» Taunschip,
l!cch r Caunty, Herr Io » athanS ch »eidcr,
in einem Alter von 47 Iihren.

Am letzten Mittwoch Morgen in dieser Stadt,
Äcn. Joseph K. Säger, in seinem Listen

? Bei seiner Beerbig ung ani letzten
Zreitag, hielt dcr Chrw. Vogelbach eine zweckmä-
xige

Eine schätzbare Bauerei
auf öffentlicher Vcndu zu verkaufen.
Samstags den Btcn December, um l Uhr Nach-

mittags, soll auf dc»i' Platze selbst öffentlich ver-
kauft werden:

Ei» wcrthvvllcr strich Land»
gelegen in Nord-Wheithall Taun schip, Vccha Co.,
an der Straße von SLoodring's Mühle nach Al-
lentaun; grauend an Land von Michael ZLood-
ring, Jacob Woodring, Peler Graff, Caroline
Graff, Thomas N.bcr und Gcorge Kcnnel, ent-
haltend 62 Acker, mehr oder weniger. Die Ler-
h.sserungen sind

Ein zweistöckigtes wctlcrgebordcteS

Block-Wohnhaus,
Främ Schweizer-Scheuer, mit an-

gebauten Strohschoppen, Springhaus mit einer

pen, und andere Nebengebäude. Beim Hause und
an der Scheuer bcfittder sich vortresfliches Spring-
Wasser, und ein guter Aepfel-Baumgarten ist auf
dem Eigenthum. Vom Lande sind etwa 7 Acker
gute Wiesen, 9 Acker Holz, und der Nest ist gutes
Bauland in guten Fensen.

Die Bedingungen am Verkanfstage durch
Elias Lenv.

November 2t. nqAm

An Tar-Collektoren.
Die Collektoren der verschiedenen Distrikte von

Secha Caunt», iverdcn hierdurch ersucht ihren Mi»
liz-Tar zwischen nun und dem 26sten instehenden
November zu> versetteln, und so viel von dem Co.
und Staats-lax als sie können. Ebenfalls daß
all dcr Staats- und Caunty » Tax zwischen nun
und dem lßen December nächstens berichtigt wer-
den muß. ?Aus Bcsehl der Commißioners

Edward Peck, Schreiber.
Commißioners Amtsstube, Nov. 21, iiqZm

Lutherische Kalender.
für 18SS,

Zu haben Im Buchstobr zum ~Lccha Patriot."

Nachricht.
In dem Waisengcricht von Lecha Caunty.

In der Sache der I n q u r si t i o » dcr verster-

daven »ichl verkauft werden sollte.
Aus den Urkunden,

Bezeu g t s,

I. W. Micklc?, Schreiber.
Nevember 21. nbbC

Whcithatt Artilleristen!
M>> Achtung!
H Ihr habt Euch zur Parate zu ver-
M sammeln, in voller Ickiiform und sau-

. berm Gewehr, am Samstag dm 24
l > November, um 1 Uhr Nachmittag»,

z am Hause von ler cmias Tro r-
i ? eU, in Süd-Wheithall. Pünktliche

A Beiwohnung wird erwartet.
W Aus Befehl des Capitains.

JohnTtirk,O.S.
November 21. »qlm

Etwas für die Ladies
Die tädieS von Allentaun und umliegende»

Nachbarschaft sind ehrerbietigst eingeladen an un-
serm Stohr anzurufen und unfern ne> en und aus-
gedehnten Stock von FurÄ untersuchen ?alles
von den spätesten u»d meist Styls,
bestehend aus

Sable, Rock Maytiid,
Mink, Black
Stone Martin, Braun Eone?,
Fitch, 2^Ui?f,

Kindern weiHe Kiirö» etc etc.

! 52,50 bis »125,00 per Sett. ein Ar-

! Fürs auf die kürzeste Anzeige liefer». Ebenfalls
! werten alte Fürs ausgebessert und verändert.
! Unser Moitement von

Stiefel, Sck'uben,
t , Hüten, Kuppen

Valisen, Neisebägs, Lampen, :r< :e.
ist wie gewöhnlich vollständig. Wir haben Hüte«

' und Kavpeii um jcdcn Kopf zu paßen?und Stie-
! fcl» nnd Schuhen um jcdcn Fuß in dieser Co»>-
! iiiuiiilät zu suitcn.
j Indem das kalte Wetter jetzt herbenückt so
wollten wir besondere Aufmciksaiiikeit auf uusern

l Stock von Lädies, Gentlemens, MissrS »nd Kin-
dern Carpct, Dvefkin, Kalb und Jndia Rubber
Ueberschuhen lenken?wovon wir alles wohlfeiler
als je verkaufen.

Wir sind dankbar sür die liberale Kundschaft
die uns zu Theil wurde, und hoffen durch pchiktli-

jKunden und Feeundcn scrnerhin befriedigen zu
dadurch deH wir an fthr :>i-hcrn Preißen

verkausen.
! SV'Kaufleute im Landc werden mit clnigcn der

Atrikel an dcn niedersten City Jobing-
- Preißen versehen.

Uoun.i und ?eh,
! No. >l5 Str., Allentaun.

Privat Verkauf
von schätzbarem Eigenthum,

i Ter Unterzeichnete bietet sein schatzba»
! res Eigenthum privatim zum Verkauf an, enthal-

tend

Äcker werthvolles Lnnd,
mehr oder weniger, gelegen in Lyn» Taunschip, Le-
iha Cau»t?. Darauf befinden sich

! Zwei gute Wohnhäuser,
Scheuer, vom besten niefehlen-

Wasser, ein SpringhauS nahe dcn
! Wohiioaufcrn, cin gutcr Hunnen, und alle nöthl-
> gcn Außengebäudcn. Auch befindet sich ein präch-
' tigcr Aepselbauiiigarteir mit sämmtlich gezweigten

Bäumc» und vielerlei andere Arten Obstbäume
auf dem Lande. Das GGrze ist vom besten Bau-
lande im Taunschip, aÄeS unter guten Fensen und

, in bester Ordnung.
Kauflustige, welche das Eigenthum in Augeii-

schein zu nehmen und das Nähere z» erfahren wün-
scheu, belieben bei dem unterzeichneten Eizenthüme»

> a«Kurufe».
Phaon P. Haas.

der

Wasser-Gesellschaft.
Zufolge eines Befchlußes der Board dcr Ver-

walter dcr Allentaun Wasser-Gesellschast, soll ei-
ne allgemeine Versammlung der Stoc?halt«r gehal-
ten wcrdc», auf Donncrstags dcn 22sten Novem-

ber, um I Usr Nach», ttags, am öffrntirchen Gast-
Haufe von He »ry Bach man, i» der Stadt
Allentau,!, um den baufälligen Stand des Mühl-
Eigenthuins in Betracht zu nehmen und die Noth-
wendigkeit der Erbauung' einer neuen Mühle zu
besprechen.

Pünktliche Beiwohnung dcr Stockhalter wird
erwartet.

Auf Brfehl der Board,
A. V. Ruhe, Sccrctär.

Kirch-Einweihung.
Aof Samstags und Sonntags dcn 1sten und 2-

ivn Deccmber, soll die ueuerbaute genieinsch.rftli-
che Lutherische und Resorniirte Kirche, i» Süd-
Whcithall Taunschip, Lecha Caunty, nahe dcr Ce-
dec-Criek, zum Gottesdienst cingeiveiht werden. ?

An beide» Tage» wird 'lwrmittags um lO Uhr
und Nachmittags durch verschiedene Prediger Pre-
digt gehalten werden.

Alle Freunde der Gottesverehrung sind freund-
schaftlich eingeladen beizuwohnen.

John Bierv.
Philip Knappcnberger,
Solomon Dorncy,
Daniel Brobst,

Baumcister.
November 21, nqAm

NachrichtT"

Schultz und Comp., in de» Union Foundry Werl-
stältcn zu Eatasauqua, Lccha Caunty, existirte, zu-
rückgezogen hat. Das Pubklru» beliebe hievvn
Obacht zu »ehnim.

Thomas C. Kcrnaban.
November 21, nqZm

Ein Eurrier-Gesell
Wird sogleich verlangt.

Cin nüchterner Currier, dcr zu-
gleich ein guter Ladendiener ist, wird sogleich bei
dem Unterzeichneten in d,r Stadt Allentaun ver-
langt. Dtan milde sich unverzüglich bei

William Grim.
November 21, nqZm

Ein Schullehrer
Wird sogleich verlangt.

In dem Nieder-Macungie Schul-Distrikt, Le-
cha Caunty, wird sogleich cin Schullehrer verlangt. >
Der Lohn ist L 25 per Monat. dem Nä-
heren wende man sich unverzüglich an

David Danner, Secretär.
?!evcmber2l, »q.'Zm >

Marktberiebte
Preise in Ällentuun am Dteustag.
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Noggen-Wbikkeo. .

Diaormr>olj («las«.) 4^"
Miti.n-Hcli.. , .
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« rii 4 '>«»

iLvchentticlier Marktb^r
Philadelphia, ?ivy. 10.

Tic letzt.n Nachrichten von Europa habvi aber--
ma!s uirsein Grldmark; erschüttert, UNV unser«
Spekulanten mit Trübst!» erfüllt. Unsr» Veld-

' >»ar!t war sehr schwankend u,r» Di«
! Banken foidtiteu manche ihvv An»

lehe» zurück, und diskoiitirten ittir wenig» -»»»wäh--
Dee i» Philadelphia »Igt vi»7

! bellen in Brudsioffen. Walzen und Wsischkor.»
! st eg siel jedoch wieder aus vir Mchrichten der
' Asia. Brod istl lbeucr, aber der Albe ilvlob» i>?

! eher gestegen al» und somit von Notl».
noch leine Rede.

! Brod st offe. - Nenrg Vorrath. Anfangs,
j der Wochr Preiste gestiegen um 25' Cents da« Bär-
! eel Mehl. Seit. Mttwoch jrdoch 50K0 Bar el
izu SO 62 sür Verschiffung?beßereSm HA ?).?».

Samstags um 80 si>, Cstra KZ.O.
lO bis 11- Cents höher bis Mi«t-.

woch, von da cm>KH bis 1t si!r Südlichen und

Peunsvlvanische» rokhe». Samstag OK fü«
die beste Oualität. 1200 gerinzerer an LI KA.

N o g g e »>.-- l 5,1>00 Büschel Pcnnsylvan'sch'-
er brachte bis Ll 29.

W c l fch k or ».?Geringe
' Cents höher. Büschel altrS südlich» u»V.
! PennsvlvÄiisches gelbes zu 9', bis 98 Cents ;>->

' 6530 Büschel gemischtes z» 96 Cent»'; Neue»
! gelbes, 2000 Büschel, zu Kl) bis ?S Cents.

Ha )e r, brachte 12 bis -11 Cents das Büschel..
Viehinark t. -Reiche Zufuhr i» letzter Wo»

che. l lsli) Stück Nindsvieb ?u SA si> bis ?9 s<>,

>OOO Stück zu SO bis S 9 per Hundert Pfund.
Schaafe und Lämmer lcbhafk. Vrrkau? von Äool>
Stück in Hl 75 bis 75.

! Waisengerichts Verkauf
Ein gMßer Strich

gefthr L!) und der R.st g»lte« Bqu-
iand, lctii.lUäi cuigellieitt. unrer gulcit Pensen und

Ein zweistöckigtcö
BZ » h n b a » S.

Svlsmsu H. Appel, Adm'o»v
Durch div Coun.

I. W. Mlctle V, Schrctber.

Schätzbares Eigenthum/
auf öfftittlrcher Vcndu z»t verkau>ßen.

Ein zwristbckigtes steinernes

2-jv Fuß. »ül allein ZugchZr. Glcichfatt»
Drei aneinander stoßende Kotten,

Chr. F. Beitel..

Eine schätzbare Bauerei
öffentlich zu verkaufen.

T fe P l e

ter. woren 2» Xctcr Holland und etwa Mucker
s>n sind, der Res! Aa.lianp.unierguten Fen»s.-n und i» bester Ordnung. D>« Äerbeis.rungeii da-.,

finS ein
Neues ziveistöckigtes steinernes

'Zj'M
S«SU ">e g>»c Schwcijcr - Scheuer, Sürl«g.
»..ue »>iinlefehtender Qu.Ue, cin prächtiger Bacnu-.

T><u,«l Leih?,
Solomon H. Appel,

Ter Postreiter.
Der Unterzeichnet«, rselcbc« die Ziitungen durch.

trägt, gilt hierdurch Nachricht,
daß am Ilten November wieder ein Jahr Post»
geld verfallen war, und ersucht daher AU», entwe-,
der an ihn selbst, oder an die Packhalter,
abzubezahlen.

lohiz S. Klemmet.
Novcmler 2t,

Für die Lädies!
Das neue und modige

Milltner oder Putzwaaren
Etablißement in Allen taun.

Wünscht hierdurch ihren al'c»

neu»s Etab^ipe-

Kfforrement von all.» Sorten
BonnctS, Blumen, Bänder und andere Spätjahrs

und Wintcr-Waarcn

Alte Noniiet»

Sarah Keiper.
Ailenionn. ?'ev. 21. n.i!!m

Schäpd a r e s
Stadt - Eigenthum

ans öffentlicher Bend» zu verkaufen.
Aus Samstags den ttten December, nächstens,

um l Uhr Nachmittags, soll am Gasthause des
George Wether h o l d, in der Stadt Al-

lcntaun, öffentlich verkauft werden,

Eine gewiße Grund,
gelegen in besagter Stadt Allentaun, Vecba Caun?
Tv, gränzend südlich und mt der fronte an die
Union Straße; westlich an eine Volte des George
Ritter, nördlich an eine privat Alle? und an eine
Votte des Henry Fe»stci>il»>cher und östlich an eine
Lotte des William enthaltend in der
gront a» besagter Union Straße tili Fuß, und i»
der Tiefe 115 Fuß. Darauf sind errichtet

Zwei gvbe Wohnhäuser,
von Steinen erbaut und das ande-

Främ das Steinerne ist sür zwei
Familien eingerichtet,?und ein Schap. Das Hy-

i drautwasser ist eingebracht und alles in guter Ord-
! nung.

Es ist dies werthvolles Eigenlhum und wobl der
! Zlufiiieiksamkeit dcr Kauflustigen werth; indem
daßelbe sehr schön gelegen ist.

Es ist ein Theil des hinterlaßencn liegenden
Leriiiögen dcS '.'erstorbenen Samuel M vvcr,
letzthin von besagter Stadt.

Die Bedingungen am Verkausetage durch
Michael T. Eberhard, Er'or.

Eisenbahn Tepvt

Stc i« kol>l e ».

voll bekannt, daß er an seinem Standplätze, be-
kaniit als Schlät Damm, in NordwheitkaU, Vecha
Caunty, sich vollkommen eingerichtet hat, um jede
Art Fracht, als Produkt, u. s. u>.. nach Neuyork

der». Zu dem Endzweck hat er ein großes Waa-

und Aufbewahrung jeder Art Waaren in Fracht,
welche ankommt oder befördert werden soll. Auch
befindet sich die Expreß-Office daselbst, so daß

Steinkohlen
von allen Arten jederzeit auf Hrnd und an billi-
gen Preißeii zu >.'?> kaufe» sür Baargeld oder im
Austausch für Feucht, für welche an der Schlät
Damin Mühle iuimer der höchste Preis bezahlt
wird,

Tavid Laury.

Nachricht.
In dem Waifengericht von Lecha Caunty.

In dcr Sache der Inquisition des verstorbe-
nen Stephen Balliet.

Und nun November l t. auf Vorschlag von

be, oder ein Theil davon nicht oerkauft werden sollte.
Aus den Urkundcn,

WM Bezeugt-,
lamcS W. Mickley, Schreiber


